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PROTOKOLL 

der Mitgliederversammlung SBK Sektion SG TG AR AI 

 

Donnerstag, 20. März 2025  -  17.15 Uhr 

Rehaklinik Zihlschlacht 

 

Vorsitz: Cornelia Hartmann, Präsidentin  

 

 

 

Traktanden 

 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler:Innen 

3. Genehmigung des Protokolls der MV vom 23. März 2023 

4. Genehmigung des Jahresberichtes 2023 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2023 und Kenntnisnahme des Revisorenberichtes 

6. Entlastung des Vorstandes 

7. Festlegung der Jahresbeiträge 2024 für Mitglieder HCA 

8. Genehmigung des Budgets 2024 und des Finanzplanes 2025 und 2026 

9. Anträge 

10. Verabschiedung / Ehrungen 

11. Wahl Vorstandsmitglied 

12. Verschiedenes 

13. Varia 

14. Projekt «Futuro» - Zukunft SBK 

 

 

1. Begrüssung 

Die Sektionspräsidentin, Cornelia Hartmann, eröffnet die Mitgliederversammlung der Sektion 

SG TG AR AI und gibt ihrer Freude Ausdruck, dass soviele Mitglieder an der Versammlung teil-

nehmen. Sie begrüsst speziell Hanspeter Hug und Gabriela Bischofberger, GPK-Mitglieder des 

SBK-ASI sowie Giosuè Di Donato vom Zentralvorstand sowie Max Mäder. Sie heisst ebenfalls Mi-

chelle Bongetta, Geschäftsführerin Rehaklinik Zihlschlacht sowie Gemeindepräsident Christian 

Hinterberger herzlich willkommen. Beide richten einige Willkommensworte an unsere Mitglieder. 

 

Ergänzung zum Traktandum 11: Wahl Ersatz Delegierte 

 

Die Versammlung erhebt sich zu einer Gedenkminute zum Tod des Ehrenmitglied SBK SG TG AR 

AI Agnes Haag. Sie war eine unermüdliche Kämpferin für die Pflege und weiteren sozialen The-

men . 

 

2. Wahl der StimmenzählerInnen 

Vorgeschlagen und gewählt werden: Beat Kaufmann und Anita Roth. 
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Es sind 51 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Das absolutes Mehr beträgt 26. 

 

 

3. Genehmigung des Protokolls vom 21.03.2024 

Das Protokoll konnte auf der Homepage eingesehen werden. Gedruckte Exemplare liegen auf. 

Das Protokoll wird nicht verlesen. Es werden keine Änderungen beantragt. 

 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 21.03.2024 wird genehmigt und verdankt. 

 

 

4. Genehmigung des Jahresberichtes 2024 

Der Jahresbericht wurde auf der Homepage aufgeschaltet und allen angemeldeten Mitgliedern 

im Vorfeld elektronisch zugestellt. Die Präsidentin erwähnt als Schwerpunkte die Abstimmung zur 

1. Etappe der Pflegeinitiative im Kanton SG, die Übergabe der Geschäftsleitung der Sektion SG TG 

AR AI sowie die Zukunft des SBK mit dem Projekt «Futuro». 

 

Der Jahresbericht 2024 wird genehmigt. 

 

 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 und Kenntnisnahme des Revisorenberichtes 

Tanja Gabathuler führt die einzelnen Posten der Jahresrechnung aus. Die Gelder des Kantons St. 

Gallen wurden gestrichen, was eine massive Minderung der Einnahmen zur Folge hatte. Die Stei-

gerung der Mitgliedschaften konnten nicht wie budgetiert erreicht werden. Auf der Aufwandseite 

belastete die Abstimmung im Kanton St. Gallen zur 1. Etappe der Pflegeinitiative sowie Futuro die 

Rechnung. Aus der Jahresrechnung resultiert ein Verlust von Fr. 12'397.91. Dieser wird mit dem 

Eigenkapital verrechnet. Das Eigenkapital beträgt neu Fr. 593'776.69. 

 

Jahresrechnung, Bilanz und Verlustverbuchung 2024, sowie Revisionsbericht werden einstimmig 

angenommen. 

 

 

6. Entlastung des Vorstandes 

Die Präsidentin beantragt der Versammlung, den Vorstand von den Verbindlichkeiten in Bezug 

auf die Jahresrechnung und der Bilanz 2024 zu entlasten. 

 

Die Entlastung des Vorstandes wird einstimmig angenommen.  

 

 

7. Festlegung der Jahresbeiträge 2025 für Mitglieder HCA (Healthcare Assistants) 

Gemäss Statuten wird jährlich über die Beiträge der HCA befunden. Der Vorstand beantragt 

gleichbleibende Mitgliederbeiträge.  

 



 

3 
 

Mitgliederbeiträge Kategorie HCA im 2024 

Beschäftigungsgrad 51 – 100%  Fr. 200.--/Jahr 

Beschäftigungsgrad 0 – 50%  Fr. 150.--/Jahr 

HCA in Ausbildung gratis 

 

Dem Antrag des Vorstandes zur Festlegung der Jahresbeiträge Mitglieder HCA 2025 wird ange-

nommen. 

 

 

8. Genehmigung des Budgets 2025 und des Finanzplanes 2026 

Aufgrund der kommenden Veränderungen beim SBK erachtet es die Geschäftsleitung und der 

Vorstand als Chance, in Weiterbildungen des Personals zu investieren. So sind wir für kommende 

neue Aufgaben gerüstet. Die Weiterbildungen werden gemäss dem Personalreglement unter-

stützt und schlagen sich im Budget nieder. Der Finanzplan 2026 ist schwierig zu planen, da Futuro 

dann bereits in der Umsetzung sein wird. 

Die neue Organisation soll an Qualität und Dienstleistungen gewinnen. So wird auch die Fortbil-

dung für 2026 wie gewohnt geplant. 

 

Das Budget 2025 und der Finanzplan 2026 werden mit einer Enthaltung angenommen. 

 

 

9. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

 

10. Ehrungen 

 

Langjährige Mitgliedschaft 

Langjährige Mitglieder werden jeweils an der Mitgliederversammlung geehrt. Der SBK dankt ihnen 

für die Treue und das Mittragen des Verbandes über viele Jahre. Im Jahresbericht wurden alle 

Jubilar:innen aufgeführt. Die Präsidentin erwähnt speziell die anwesenden Mitglieder. Sie erhalten 

ein Geschenk als Anerkennung für ihre Treue. 

 

20 Jahre Mitgliedschaft: 

Jutta Dreizler, Claudia Huber, Ursula Ketterer 

 

10 Jahre Mitgliedschaft 

Petra Brunner, Sara Gomes, Ines Hauser, Stella Ivanov, Angela Leyde, Sejmira Ljutvija, Anita Roth 

 

 

11. Wahl Vorstandsmitglied / Ersatz Delegierte 

In der Übergangszeit bis zum neuen Dachverband und auch in Zukunft brauchen wir engagierte 

Mitglieder aus unserer Region, die sich für unserern Verband einsetzen. Deshalb dürfen wir heute 

ein neues Vorstandsmitglied sowie zwei neue Delegierte wählen. 
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Vorstandsmitglied 

Jannette Fischbacher, Hugelshofen, stellt sich als Vertreterin aus dem Kanton Thurgau zur Verfü-

gung und ist motiviert, den Vorstand zu unterstützen. 

 

Jannette Fischbacher, Hugelshofen, wird einstimmig als neues Vorstandsmitglied gewählt. 

 

 

Delegierte / Ersatzdelegierte 

Als Delegierte / Ersatzdelegierte treten zurück: Deborah Brogle und Tonja Schällibaum. Die Prä-

sidentin dankt ihnen, dass sie sich für diese Arbeit zur Verfügung gestellt haben. Nicole Rüegg 

überreicht der anwesenden Tonja Schällibaum ein Gschenk. 

 

Die beiden vorgeschlagenen Delegierten, Ronja Bösch und Dominic Rudolf, stellen sich kurz vor. 

 

Als neue Delegierte werden Ronja Bösch, Wattwil und Dominic Rudolf, Sennwald, gewählt. 

 

 

12. Verschiedenes 

Ronja und Dominic vom JSBK haben einen Podcast «Pflegechaos» entwickelt. Einmal pro Monat 

erscheint eine Folge, jeweils am 25. Es geht um allgemeine Themen über den Alltag in der Pflege. 

Cornelia Hartmann macht auf einige kommende Veranstaltungen aufmerksam. 

 

 

13. Varia 

Max Mäder ist beruhigt, dass unsere Sektion mit vollem Engagement weiter arbeitet und nicht 

den Kopf hängen lässt in Anbetracht auf die ungewisse Zukunft. Es braucht jetzt unsere Innova-

tionskraft. 

 

 

14. Projekt «Futuro» - Zukunft SBK 

 

Ausführungen 

Die Präsidentin fühtr aus, dass es ohne das grosse Engagement des SBK viele wichtige Faktoren 

nicht gäbe, wie z.B. klare Situationen bei den Berufsbezeichnungen, gewonnene Pflegeinitiative 

etc.  

Trotz grossen Bemühungen kämpfen alle Sektionen mit Mitgliederschwund. An der DV 2023 und 

2024 wurden verschiedene Anträge zur Zukunft des SBK gestellt, woraus schliesslich ein Projek-

tauftrag für die Weiterentwicklung des Verbandes – „Futuro“ – entstand. 

 

Futuro bedeutet, dass aus den bestehenden 13 Sektionen ein „Dachverband Pflege“ mit Berufs-

verband für das diplomierte Personal entsteht. Der neue starke Berufsverband soll mehr politische 

Einflussnahme haben, gesamtschweizrisch identisch sein und zentral gesteuert werden. 

HCAs können im Dachverband Mitglied werden. Es wird unterstützt, dass sie selber einen starken  

Verband im Dachverband gründen. Die HCAs sind zentral wichtig für das ganze Gesundheitswe-

sen. Der Dachverband soll offen sein für alle in der Pflege tätigen Berufsgruppen. Der SBK soll im 
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Dachverband gut verankert sein mit einer effizienten Betriebsorganisation und einem Servicecen-

ter. Administrative Aufgaben sowie Homepage, IT etc. werden zentral gesteuert. 

 

Mitgliedschaft 

Die Mitgliedschaft wird integral, d.h. es gibt eine Basisleistung zu einem bestimmten Preis. Weitere 

Zusatzleistungen können dazu gekauft werden. Neu gibt es auch die Möglichkeit zur Gönner-

schaft. 

In jedem Kanton gibt es eine direkte Ansprechperson. Diese wird der direkte Draht zu den Mit-

gliedern sein und setzten um, was im Dachverband strategisch entwickelt worden ist. 

 

Zeitplan 

An der ordentlichen DV im Mai 2025 wird über die neuen Statuten des neuen Dachverbandes 

abgestimmt. Anschliessend erfolgt die Auflösung der Sektionen mit Überführung der Mitglied-

schaften sowie der Aufbau der Betriebsorganisation im Dachverband, die Bildung der drei Regio-

nen „West“, „Mitte“ und „Ost“. Im Herbst/Winter erfolgt eine weitere a.o. DV und Mitgliederver-

sammlung.  

 

Diskussion 

Max Mäder hält fest, dass junge Mitglieder besser über Projekte gewonnen werden können. 

Cornelia Hartmann ist überzeugt, dass das neue Modell viel Platz für neue Überlegungen offen 

lässt. 

 

Dank 

Elisabeth Rickenbach dankt Cornelia für ihren enormen Einsatz im Projekt Futuro. Sie schätzt, dass 

sie die Mitglieder immer auf dem Laufenden hält. Cornelia ist überzeugt, dass wir auch die nächs-

ten Schritte gut miteinander durchmachen werden. 

 

Cornelia dankt für das engagierte Mitdenken der Mitglieder, dem ganzen Vorstand, der Viceprä-

sidentin Ildiko Gabulya sowie den Delegierten, allen Interessensgruppen und der Geschäftsleitung 

mit dem ganzen Team. 

 

Tanja und Nicole bedanken sich für die gute Zusammenarbeit in ihrem ersten Jahr als Geschäfts-

leiterinnen und überreichen Cornelia und Ildiko als Dank einen Blumenstrauss. 

 

Die nächste a.o. Mitgliederversammlung findet im Herbst statt. 

 

 

 

St.Gallen, 27. März 2025 

 

Protokollführerinnen: Esther Stricker 

 

 

 

Cornelia Hartmann  Ildikó Gabulya 

Präsidentin  Vizepräsidentin 


